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Die nächste Ausgabe erscheint am

Mittwoch, dem  
17. Juli 2024

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge ist

Mittwoch, der  
3. Juli 2024

Annahmeschluss für Anzeigen ist

Montag, der  
8. Juli 2024,

9.00 Uhr

Anzeige(n)
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Braunsbedra goes Digital
„Wozu noch auf das Amt gehen, wenn man doch auch 
Dienstleistungen bequem von zu Hause aus beantragen 
kann“
Unter diesen Motto steht ab sofort ein Serviceportal 
(https://serviceportal.braunsbedra.de) zur Verfügung, in wel-
chem online, etwa ein Hund an- oder abgemeldet werden 
kann, eine Baumfällgenehmigung erteilt wird, oder auch eine 
Sondernutzung beantragt werden kann. Dieses sind nur eini-
ge Beispiele und das Serviceportal wird schrittweise um wei-
tere Dienstleistungen erweitert. Mit diesem Serviceportal trägt 
die Stadt Braunsbedra den gesetzlichen Vorgaben im Rah-

men des Online-Zugangsgesetzes, kurz OZG, 
Rechnung, welches Kommunen und Behörden 
verpflichtet, ihre Dienstleistungen auch Online 
anzubieten.
Die Authentifizierung am Serviceportal erfolgt 
entweder über einen eigenen Portalaccount oder über die 
BundID inklusive Ausweis-App.
Das Serviceportal ist auch direkt über die Homepage der Stadt 
Braunsbedra www.braunsbedra.de aufrufbar.

Stadtverwaltung Braunsbedra

Aus dem Rathaus

Stellenausschreibung
Die Stadt Braunsbedra beabsichtigt zum nächstmöglichen Termin eine Stelle als

Koordinator/in (m/w/d) für die Stadttechnik

zu besetzen.

Nähere Informationen erfahren Sie unter www.braunsbedra.de/de/stellenausschreibungen.html
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die:
Stadt Braunsbedra, Markt 1, 06242 Braunsbedra oder per E-Mail (1 Dokument) an bewerbung@braunsbedra.de

Schmitz
Bürgermeister

Malwettbewerb 2024
Die Stadt Braunsbedra lobte erstmals einen Malwettbewerb 
aus, bei dem Kinder und Jugendliche bis zum Alter von 14 Jah-
ren ein Bild malen sollten, wie sie sich ihre Stadt Braunsbedra 
vorstellen. Von den eingesendeten Bildern sollten 13 von den 
Besuchern unseres Stadtfestes ausgewählt werden. Aus die-
sen 13 Bildern wird der Stadtkalender 2025 gestaltet. Die Re-
sonanz war groß. So musste auf unserem Stadtfest zwischen 
72 Bildern ausgewählt werden. Die Beteiligung war auch hier so 
groß, dass letztlich fast 400 Stimmzettel abgegeben wurden. 
Nach deren Auszählung standen die 13 Bilder fest und konnten 
durch unseren Bürgermeister Steffen Schmitz auf der Bühne 
vorgestellt werden. Einige der Gewinner waren sogar anwe-
send und erhielten ihre Glückwünsche und Präsente direkt. Die 
Gewinnerbilder sind auf der Titelseite in einer Übersicht abge-
bildet und können ab Herbst im Stadtkalender 2025 genauer 
betrachtet werden.
Wir danken allen Künstlern, die den Wettbewerb bereichert ha-
ben. Die Gewinner werden benachrichtigt und erhalten natür-
lich ein Exemplar des Kalenders.

Ihre Stadtverwaltung Braunsbedra

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Wir gratulieren zum Geburtstag im Juli 2024

Geburtstage

Braunsbedra
Christel Jänichen 04.06.1949 75. Geburtstag
Rosmarie Liebau 06.06.1944 80. Geburtstag
Hans-Joachim Rikarczewski 06.06.1949 75. Geburtstag
Gudrun Witzens 07.06.1944 80. Geburtstag
Dietmar Großer 07.06.1949 75. Geburtstag
Jutta Plack 09.06.1934 90. Geburtstag
Friedrich Wirsich 10.06.1944 80. Geburtstag
Ingeborg Schmidt 11.06.1944 80. Geburtstag
Herma Dittrich 12.06.1939 85. Geburtstag
Edith Butterling 14.06.1934 90. Geburtstag
Ilona Pretzsch 14.06.1944 80. Geburtstag
Elfriede Petrifke 17.06.1939 85. Geburtstag
Günter Meyer 19.06.1939 85. Geburtstag
Helga Gräfe 19.06.1944 80. Geburtstag
Rayisa Janke 20.06.1944 80. Geburtstag
Rudolf Trenkner 22.06.1944 80. Geburtstag
Barbara Bleiel 22.06.1949 75. Geburtstag
Rosemarie Rutz 23.06.1944 80. Geburtstag
Erna Lentwojt 25.06.1934 90. Geburtstag
Fritz Bilke 27.06.1939 85. Geburtstag
Helga Langhammer 28.06.1939 85. Geburtstag
Brigitte Ertelt 29.06.1934 90. Geburtstag
Karl-Heinz Urban 29.06.1944 80. Geburtstag
Rosalinde Hofer 30.06.1939 85. Geburtstag
Manfred Milewski 30.06.1944 80. Geburtstag

Frankleben
Helga Gaudig 01.06.1954 70. Geburtstag
Burkhard Zogbaum 02.06.1954 70. Geburtstag
Karin Haring 09.06.1949 75. Geburtstag
Martina Rosenke 18.06.1949 75. Geburtstag
Wilfried Narrog 21.06.1944 80. Geburtstag
Klaus Scholz 26.06.1949 75. Geburtstag
Hans-Joachim Klaus 30.06.1954 70. Geburtstag
Großkayna
Günter Bieschke 02.06.1944 80. Geburtstag
Ingeborg Missberger 07.06.1944 80. Geburtstag
Eva Neumann 16.06.1949 75. Geburtstag
Rudolf Lützkendorf 22.06.1944 80. Geburtstag
Irene Fröhlich 25.06.1939 85. Geburtstag
Barbara Hirche 25.06.1954 75. Geburtstag
Krumpa
Jörgen Sobolewski 04.06.1944 80. Geburtstag
Werner Wölbing 13.06.1949 75. Geburtstag
Erika Retzke 23.06.1939 85. Geburtstag
Roßbach
Bernhard Pfeiffer 06.06.1954 70. Geburtstag
Horst Bönicke 13.06.1934 90. Geburtstag
Griseldis Lange 14.06.1949 75. Geburtstag
Udo Storek 24.06.1949 75. Geburtstag
Gerd Wust 28.06.1954 70. Geburtstag

20-jähriges Jubiläum
Geiseltalapotheke Braunsbedra 

Frischkemuth

Wir gratulieren 
zum Firmenjubiläum 

im Juli 2024
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Stadtbibliothek

Buchheld trifft Spitzensportler
17. Juni 2024 – 02. August 2024 – Startschuss für den Lesesommer XXL
Wir laden Dich zur Teilnahme an der Sommerferienaktion Deiner Stadtbiblio-
thek ein. Viele neue Kinderbuchhelden und Abenteuer warten darauf entdeckt 
und erlebt zu werden.

Wer kann daran teilnehmen?
Du, wenn Du zwischen 7 und 16 Jahren alt bist, einen gültigen Bibliotheksaus-
weis der Stadtbibliothek Braunsbedra oder ihrer Zweigstelle in Roßbach be-
sitzt. Wenn Du noch keinen Bibliotheksausweis hast, komm mit Deinen Eltern 
in die Bibliothek!

Was muss man tun?
Du leihst Dir in den Sommerferien mindestens 2 Bücher aus, liest diese, be-
wertest sie und beantwortest Fragen dazu. 
Es dürfen auch E-Books gelesen und bewertet werden, welche im Onleihe-
Portal www.biblio24.de heruntergeladen werden.

Zusatzaufgabe
Finde im Buch Begriffe, die Bewegungen beschreiben. Nenne dazu 5 passen-
de olympische Sportarten. Gestalte dazu ein Extrablatt!

Belohnung
Als Belohnung bekommst Du ein Zertifikat, welches in der Schule als beson-
dere Lernleistung anerkannt werden kann. Du willst mitmachen? Dann melde 
Dich in Deiner Bibliothek an. Hier bekommst Du auch die Bewertungskarten 
und Hinweise zur Zusatzaufgabe.

Die Abschlussveranstaltung mit der Übergabe der Zertifikate, findet am 
14. August 2024, 16.00 Uhr, in der Lessing-Grundschule statt.
Das Team der Stadtbibliothek freut sich auf Deine Teilnahme!
www.stadtbibliothek-braunsbedra.de

Neue Medienvielfalt in der Stadtbibliothek
Die Stadt Braunsbedra beantragte beim 
Landesverwaltungsamt in Halle eine För-
derung zur Anschaffung neuer Medien 
für Ihre Stadtbibliothek. Diese wurden 
im Jahr 2023 in einer Höhe von 8000 € 
gewährt. Die dazu notwendigen Eigen-
mittel stellte die Stadt bereit. 16.000 € 
konnten für neue analoge Medien wie 
Bücher, DVD, CD, Konsolen- und Fami-
lienspiele, Tonies sowie für die Onleihe 
und das Filmstreaming-Angebot ver-
wandt werden.

Wie wäre es mit dem mysteriösen Spiel 
des Jahres oder einem spannenden 
Escape-Game? Für die Kleinsten gibt 
es zum Beispiel interaktive Tiptoi-Spiele 
und für Senioren ein spezielles Memory.
Alle 2485 Medien sind nun für die Aus-
leihe vorbereitet. Eine Übersicht dazu 
finden Sie in unserem Neuerwerbungs-
katalog.

Sie erreichen ihn auf unserer Homepage wie folgt:
www.stadtbibliothek-braunsbedra.de -> Mediensuche und Benutzerkonto -> Neuer-
werbungen
Die Ausleihe der analogen und digitalen Medien ist KOSTENLOS möglich.
Es bedarf nur einer Voraussetzung – einer Anmeldung als Bibliotheksnutzerin oder 
Bibliotheksnutzer.
Die notwendigen Unterlagen erhalten Sie in Ihrer Stadtbibliothek oder über unsere 
Homepage www.stadtbibliothek-braunsbedra -> Bibliotheksbenutzung -> Anmelde-
formular.
Eine Anmeldung kann auch online erfolgen.

Das Team der Stadtbibliothek Braunsbedra freut sich auf Ihren Besuch.
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Strategie 
gegen STARKUNG 

DER TEILHABE ALTERER 

MENSCHEN 
Saale-Beratungs-Mobil 60+ 

 
Wir bieten Ihnen: 

 
 mobile aufsuchende Beratung mit Unterlagen- und Antragsservice Hilfe 

beim Ausfüllen des Rentenantrages 
 Möglichkeiten der Gesundheitsfürsorge (Suche nach Fachärzten/Fachärztinnen) 
 Unterstützung bei der Jobsuche 
 Beantragung von Wohngeld 
 Schuldenregulierung  
 Erläuterung zur Grundsicherung 
 und weiteren finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten 
 Wohnungssuche 
 Informationen über Wohnformen im Alter; häusliche Kranken-/Altenpflege, 

hauswirtschaftliche Versorgung, Hausnotrufdienste, ...; 
 rechtliche Informationen (z.B. Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung) 

 
 

Wie erreichen Sie uns? 
WORKS Gemeinnütziges Bildungswerk GmbH 
Beratungsstelle Büro Frau Müller I Frau Feineis 
Siegfried-Berger-Straße 3a, 06217 Merseburg 
Telefon: 0179 14177507 II 03461 12885678 
E-Mail: saalemobil@works-bildungswerk.de 
Sprechzeiten in Merseburg: Montag und Mittwoch: 09.00 Uhr- 15.00 Uhr  

 
Beratung in der Stadtbibliothek Braunsbedra vor Ort  
jeden 1.  Dienstag im Monat 09.00  11.00 Uhr 
02.07.24, 06.08.24, 03.09.24, 01.10.24, 05.11.24, 03.12.24 

 
Das Projekt Saale-Beratungs-Mobil 60+ wird im Rahmen des Programms ,,Stärkung der Teilhabe älterer Menschen - 
gegen Einsamkeit und soziale Isolation" durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und die 
Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefordert." 

Gefördert durch: 

 
Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend 

 
Kofinanziert von der 
Europäischen Union 

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Verschiedenes

Unser kunterbunter Mai in der Tagespflege am Stadtpark Braunsbedra
Kunterbunt und aufregend war unser Monat Mai in der Tages-
pflege am Stadtpark in Braunsbedra. Wir starteten mit einem 
Nähkurs (Lavendel Duftherzen), unsere Tagespflegegäste hat-
ten bei der Herstellung sehr viel Freude. Am 09. Mai feierten wir 
Männertag, bei schönem Wetter saßen unsere Tagespflegegäs-
te zusammen auf der Terrasse und ließen sich verwöhnen. Es 
gab sogar eine Bierverkostung. Zum Mittagessen gab es Salat 
und Roster vom Grill. Ein weiterer Höhepunkt ist unser hausei-
gener Chor, es finden regelmäßig dazu Chorproben statt.
Für den Monat Juni sind viele tolle Thementage geplant, u.a. 
„Alles rund um die Biene“ wo wir Besuch von einem Imker be-
kommen. 

Ende Juni feiern wir unser diesjähriges Sommerfest mit der Kita 
Steppke und musikalischer Umrahmung. Wir wünschen allen 
Tagespflegegästen weiterhin viel Spaß und Freude in unserer 
Tagespflege.
Unsere Tagespflege kann Montag bis Sonntag von 9.00Uhr-
17.00Uhr besucht werden sowie ein kostenloser Schnuppertag 
vereinbart werden. Für weitere Informationen steht Ihnen unsere 
Pflegedienstleiterin Frau Kanitz unter folgender Telefonnummer: 
034633/42250 zur Verfügung.

Bis bald sagt das Team der Tagespflege am Stadtpark in 
Braunsbedra.

Vereine und Verbände

SV Braunsbedra e.V.

Die Leichtathleten des SV Braunsbedra
Der Juni leitet so langsam das Hoch unserer Athleten ein, aber 
dazu mehr im nächsten Beitrag. Im Mai starten wir meist im 
Nachbarland Sachsen. Grimma ist immer für Top Ergebnisse 
gut. Dieses Jahr standen die Bezirksmeisterschaften aber kurz 
bevor, also ließen wir Grimma dieses Jahr mal aus.
Deshalb ging es am Feiertag für Pauline & Florentine Sterz und 
Henri König nach Wolmirstedt. Da diese Altersklasse immer 
ein starkes Teilnehmerfeld hat, ist es für die meisten ein Trai-
ningswettkampf um Erfahrungen zu Sammeln. Henri mischte 
aber ganz gut mit und holte sich im 50 m und Schlagball den 
zweiten Platz und im 800 m Lauf und Weitsprung ging es ganz 
hoch aufs Treppchen, Platz 1. Am 4./5. Mai standen in Des-
sau die Bezirksmeisterschaften auf dem Programm, sie sind 
meist schon ein Fingerzeig in Richtung LM. So schlugen sich 
unsere Jüngsten Teilnehmer 
mit Greta Gojdka (W10) Emilia 
Wiebach, Antonia Dietrich so-
wie Ehlena Kieslich ganz gut. 
Ehlena zeigt mit 32,50 m wie 
weit ein Ball fliegen muss um 
auf Platz 1. zu landen.
Zusammen liefen sie auch 
noch die 4x50 m Staffel und 
belegten einen passablen  
4. Platz. 

Lesen Sie weiter auf Seite 9.
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Weiter geht’s mit der W12 und Franka Rohmer, sie belegte mit 
22,03 m den 3. Platz im Speerwerfen. Emma Möhling belegt mit 
1,25 m im Hochsprung den 5. Platz.
Franke lief zusammen mit den W13 Girls Emma Block, Sarah 
Schwob und Jette Funka die 4x75m Staffel und belegten den 
7. Platz. Weitere Platzierung in der W13 holte sich Emma Block 
mit 1,36 m im Hochsprung und 26,06 m, jeweils den 3. Platz.
Die beiden Staffeln in der U12 und der U14 liefen mit den neuen 
Staffel-Shirts, die von den Stadtwerken Merseburg gesponsert 
worden. Vielen Dank.
In der W14 hatten wir Luise Zentrich am Start, über die 80 m 
Hürde holte sie sich den 6. Platz.
Pia Maria Becker W15 holte sich über die 3000 m den 1. Platz.
Jessica Müller WU18 belegte über 400 m den 2. Platz und Elisa-
weta Sotnikow WU20 belegte den 1. Platz über 3000 m.
Und zu guter Letzt, Tizian Berndt unser älteste Starter wurde 
über die 400 m Bezirksmeister.
Das Pfingstsportfest unseres Nachbar Verein TSV Leuna fand 
dieses Jahr ein Wochenende früher statt als gewohnt, war aber 
wieder perfekt vorbereitet und auch das bestellte Wetter pass-
te. Also Ausreden für schlechte Leistungen wurden hier nicht 
angenommen.
Das auch hier das Starterfeld, speziell bei den jüngeren Alters-
klassen sehr hoch war, braucht es nicht zu erwähnen.
Jedoch haben sich unsere Jüngsten ganz gut geschlagen. So 
hatten wir in der W11 mit Mia Richlig, Ehlena Kiesling, Antonia 
Dietrich und Emilia Wiebach einige am Start.
Emilia erlief sich einen 4. Platz in 800 m und auch bei Antonia 
reichte es im Weitsprung für einen 4. Platz. Ehlena übertraf ihre 
BM Leistung und warf den Ball auf 37,30 m und somit Platz 1.
In der W12 waren Emma Möhling, Franka Rohmer und Maria 
Gandyra am Start.
Emma sprang nur knapp am Treppchen vorbei und kam nur 
auf dem 4. Platz im Hochsprung, Franka freute sich über einen  
2. Platz im Kugelstoßen und den 5. Platz im 75 m Sprint.
Tanita Wittenbecher (W13) erkämpfte sich im Kugelstoßen den 
5. Platz und im Speerwurf den 3. Platz.
Emma Block zeigte sich in ihrer Lieblingsdisziplin, dem Hoch-
sprung von ihrer besten Seite und steigerte ihre persönliche 
Bestleistung gleich dreimal und landete mit 1,44 m auf den drit-
ten Platz. Im Speerwurf reichte es zu einem guten 2. Platz.
Luise Zentrich (W14) ging über die 300 m an den Start und wur-
de Zweite in ihrer Altersklasse.
Pia Maria Becker nahm die 1500 m Hindernis unter die Füße und 
genoss bei diesen heißen Temperaturen gern den Sprung über 
(in) den Wassergraben, sie belegt zum Schluss den 3. Platz.
Henriette Weichert belegte im Kugelstoßen der W15 den  
2. Platz.
Jessica Müller hatte auch wieder ein starkes Starterfeld in ihrer 
Altersklasse (W15) und musste sich mit zwei fünften Plätzen 
über 100 m und 200 m geschlagen geben.
Bei den Jungs/Männern hatten wir nicht so viele Teilnehmer am 
Start, so wurde Emil Benz (M13) im Kugelstoßen 6. und Elias 
Dressel (MU18) musste sich im 100 m und 200 m Lauf mit dem 
undankbaren 4. Platz zufrieden geben.
Tizian Berndt auch MU18 zeigte auch wieder wieder seine Stär-
ke und holte sich im 100 m und 200 m Lauf den 1.Platz.
Und als letzter am Start war Sebastian Liebscher MU20, auch 
er fand bei den warmen Temperaturen den Wassergraben bei 
2000 m Hindernis sehr erfrischend und erkämpfte sich den  
1. Platz.
Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern.
Sportlich ging aus auch beim alljährlichen Stadtfest wieder zu. 
Auf den bekannten Holz-Laufrädern haben wir uns mit den an-
deren Sport-Vereinen über den Hinternisparcour einen harten 
aber fairen Wettkampf geliefert und belohnten uns mit dem  
1. Platz.
An dieser Stelle, geht auch ein großer Dank an Daniela Weidling 
und Partner Stabler GmbH. Auf ein Neues schönes Siegerpo-
dest dürfen sich diese Jahr unsere Sportler freuen.

Matthias Kaltenborn Fotos: Anett Block
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1. Segelsportverein Geiseltalsee e.V.

Erfolge der Jugend und Trainingslager der jüngsten Segler

Seit dem traditionellen Sai-
sonbeginn ist der 1. Segel-
sportverein Geiseltalsee 
wieder auf dem Seegebiet 
vor dem Hafen Braunsbedra 
aktiv.
Die Saison war kaum 2 Wo-
chen alt, da kamen schon 
die ersten Seglerinnen und 
Segler mit Pokalen nach Hau-
se. Unsere Seglerjugend war 
beim Z1 Cup am Cospudener 
See bei schwierigen Windver-
hältnissen erfolgreich. In der Klasse der 420er Jollen holten das 
Team Natalie und Florian den 1. Platz und Maxi und Lukas den 
3. Platz. Ein schöner Erfolg für unseren kleinen Verein.
Die Jüngsten im Verein, unsere Opti-Kids, absolvierten am 
Wochenende 25./26.5. in Braunsbedra das 1. Trainingslager in 
diesem Jahr. 

Dazu besuchte uns der 1. Yachtclub Bitterfeld e.V. mit seinen 
Segelkindern und wir verbrachten ein produktives Segelwo-
chenende auf unserem schönen See, bei dem keiner trocken 
blieb.

Simon

Friesen Frankleben 1887 e.V.

Handball

SV Friesen Frankleben begeistert beim Tag der Vereine an 
der Grundschule „Geschwister Scholl“ in Mücheln
Im Mai fand an der Grundschule „Geschwister Scholl“ in Mü-
cheln der Tag der Vereine statt, bei dem sich insgesamt acht 
Vereine präsentierten. Auch die Abteilung Handball der Friesen 
war vertreten. Die Friesen zeigten sich von ihrer besten Seite 
und konnten die Grundschüler mit ihrem Engagement und ihrer 
Begeisterung für den Handballsport überzeugen. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler zeigten großes Interesse an einer Mit-
gliedschaft und ließen sich von den Übungsleitern der Abteilung 
Handball ausführlich informieren.
Der Tag der Vereine erwies sich somit als voller Erfolg für den 
SV Friesen Frankleben in Bezug auf die Mitgliedergewinnung. 

Die Vereinsvertreter zeigten sich hochzufrie-
den mit dem Interesse und der positiven Re-
sonanz der Schüler und hoffen auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit den bald neuen Mitgliedern.
Insgesamt war der Tag der Vereine an der Geschwister Scholl 
Grundschule Mücheln eine gelungene Veranstaltung, die den 
Vereinen eine Plattform bot, um sich der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren und neue Mitglieder zu gewinnen. 
Der SV Friesen Frankleben konnte dabei besonders punkten 
und freut sich auf eine vielversprechende Zukunft mit den neu-
en Vereinsmitgliedern. 
Solche Events könnten auch an anderen Schulen im Geiseltal 
Zuspruch finden.
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SV Friesen beim Stadtfest 2024 in Braunsbedra
Beim diesjährigen Stadtfest 
in Braunsbedra sorgte der SV 
Friesen Frankleben für Be-
geisterung und Unterhaltung. 
Die Turn- und Gymnastik-
Gruppe des Vereins, unter der 
Leitung von Christine Fiedler, 
Edeltraud Hohlbein und Elke 
Horn, präsentierte auf dem 
Postplatz ihr Können und 
zeigte eindrucksvolle Turn-
übungen. 
Die Zuschauer waren faszi-
niert von den vielfältigen Dar-
bietungen der Friesen, die mit 
ihrer beeindruckenden Kör-
perbeherrschung und ihrem 
Teamgeist überzeugten. Von 
akrobatischen Elementen bis 
hin zu synchronen Choreo-
grafien bot die Gruppe eine 
abwechslungsreiche Show, 
die das Publikum in den Bann 
zog. Auch beim Laufradren-
nen konnten die Friesen er-
neut glänzen. Mit Geschick 
und Schnelligkeit bewältigten 
sie den Slalomparcours und 
zeigten dabei ihr Können auf 
zwei Rädern. Die Teilnahme 
am Wettbewerb war ein wei-
terer Beweis für die Vielseitigkeit und Sportlichkeit der Mitglieder 
des SV Friesen.
Das Stadtfest 2024 war somit nicht nur eine Gelegenheit für die 
Friesen, ihr sportliches Talent zu präsentieren, sondern auch 
eine Möglichkeit, die Gemeinschaft und den Zusammenhalt im 
Verein zu stärken. Der SV Friesen Frankleben hat erneut bewie-

sen, dass er ein wichtiger Bestandteil des kulturellen Lebens in 
Braunsbedra OT Frankleben ist und mit seinen Aktivitäten Jung 
und Alt begeistern kann.
Wir sind gespannt darauf, was die Zukunft für den SV Friesen 
bereithält und freuen uns schon jetzt auf weitere beeindrucken-
de Auftritte der Turn- und Gymnastik-Gruppe.

Laufen

Erfolgreiche Läufer Sarah Schwarzer und Steven Pase-
waldt glänzen im Mai
Bei den jüngsten Laufveranstaltungen haben unsere Läufer Sa-
rah Schwarzer und Steven Pasewaldt beeindruckende Leistun-
gen erbracht. Sarah lief den Goitzsche Marathon und Steven 
den Gebirgstaler Halbmarathon. Sarah zeigte beim Goitzsche 
Marathon eine beindruckende Ausdauer und Stehvermögen, 
sie war zwischendurch kurz vor der Aufgabe, biss aber auf 

die Zähne, was ihr den verdienten 4. Platz in Ihrer Altersklasse 
einbrachte. Ihr Engagement und Ihre harte Arbeit haben sich 
definitiv ausgezahlt, und sie hat bewiesen, dass sie eine lei-
denschaftliche Läuferin ist. Auch Steven konnte beim Gebirgs-
taler Halbmarathon seine Laufkünste unter Beweis stellen und 
sich den 12. Platz in seiner Altersklasse sichern. Sein Durch-
haltevermögen und seine Entschlossenheit haben ihn zu die-
sem Erfolg geführt, und er kann stolz auf seine Leistung sein.
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Kegeln

Max Knopf triumphiert erneut beim Kegelturnier in Albersroda
Max Knopf ist eine feste Größe im Ke-
gelsport und seit vielen Jahren aktiv für 
die Kegler des SV Friesen tätig. Sein 
Einsatz und seine Leidenschaft für den 
Sport spiegeln sich nicht nur in seinen 
beeindruckenden Leistungen bei Wett-
kämpfen wieder, sondern auch in seinem 
Engagement innerhalb der Abteilung. Das 
Kegelturnier in Abersroda war erneut eine 
Gelegenheit für Max, sein Talent zu prä-
sentieren und sein Können unter Beweis 
zu stellen. Mit Präzision, Konzentration 
und Geschicklichkeit gelang es ihm, die 
Kugel zielsicher auf die Bahnen zu lenken 
und so den Weg zum Sieg zu ebnen.

Thomas Wasner
Vereinsvorsitzender

Fit mit Roßwita – Kindersport beim VfL Roßbach

Ob als Grashüpfer, Bauernhoftier, 
beim Besuch im Dschungel oder 
beim Minigolf – in unseren Themen-
sportstunden geht es immer bunt 
her. Aber auch auf den Schulsport 
und Veranstaltungen wie den Sport-
abzeichentag und unser jährliches 
Sportfest (hier sind auch Nicht-Ver-
einsmitglieder herzlich willkommen) 
am 07.09.2024 bereiten wir uns mit 
den Kindern vor. Durch Projekte wie 
„MiniKids INKLUSIV“ und „Maxi-
Kids“ wird es uns ermöglicht mit den 
Kindern Kochkurse zu besuchen, den 
Kletterwald und die Eislaufbahn unsicher zu machen und an Sport-
festen teilzunehmen. Maximaler Spaß steht hier auf der Tagesord-
nung. Einen großen Dank an dieser Stelle an den Kreissportbund  
Saalekreis. Wir wünschen all unseren kleinen und großen Sport-

lern eine tolle Ferienzeit und freuen uns ab August wieder in eine 
bunte und aufregende Saison mit euch zu starten.

Übungsleiterin Katrin Pilz
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Zwischen Kohle und Wasser – 100 Jahre Sportverein Großkayna 1922 e. V.

Teil 27 Die sportliche Nutzung des Großkaynaer Sees - Von der Abteilung Wassersport zur Abteilung Segeln (3)

Schon 1994 wurden am neuen Standort die ersten Stege für 
die Boote gebaut. Im Jahre 2003 wurde die Stegbeplankung 
aus Holzdielen gegen langlebige Gitterroste ausgetauscht, für 
den Transport der Boote ins Wasser bzw. zurück ins Trockenla-
ger wurde 2006 ein betonierter Slipweg angelegt. Im Jahr 2009 
konnte der Steg 3 in seiner jetzigen Form hergerichtet werden. 
Infolge des klirrenden Frosts fror der See 2009/2010 mit einer 
starken Eisdecke zu.

Der Segelhafen im Winter

Die mittels Dalben errichteten Stege wurden von den Natur-
gewalten aus ihrer Position verschoben. Im Frühjahr wurden 
sie mit großem Aufwand wieder in ihre ursprüngliche Lage ge-
bracht. Im Jahr darauf erforderten die starken Niederschläge 
und der daraus erwachsende starke Anstieg des Wasserspie-
gels des Sees unplanmäßige Maßnahmen zur Verlängerung der 
Stege.
Ausgehend von den gesammelten Erfahrungen wurden ab die-
sem Zeitpunkt die Steganlagen komplett als Schwimmstege 
konzipiert und entsprechend der finanziellen Möglichkeiten um-
gebaut. Sie sind an sehr großen und schweren Ankergewichten 
befestigt und ragen ca. 40 m in den See. Im Jahre 2013 gab 
es seitens der Unteren Wasserbehörde die Auflage, die Ste-
ge am Ufer mit durch einen Statiker berechnete Betonklötze 
zu sichern. Im Sommer 2020 wurden alle drei Stege mit einem 
220 V-Stromanschluss ausgerüstet, um das Aufladen der Akkus 
der Elektromotoren der Boote zu erleichtern. Zum Zeitpunkt der 
Aufzeichnungen umfasste die Anlage insgesamt drei Stege so-
wie einen Hilfssteg für das Ein- und Ausslippen der Boote. Die 
Liegeplätze haben eine Breite von bis zu drei Metern.
Die Erhaltung und Weiterentwicklung der Steganlagen erfordern 
von den Mitgliedern der Abteilung Segeln einen erheblichen fi-
nanziellen Aufwand. Über Jahre hinaus werden die dafür not-

wendigen Mittel als zweckgebundene Rücklagen angespart. Um 
die Mitglieder möglichst in gleichem Umfang an den finanziellen 
Aufwendungen in der Vergangenheit und Zukunft zu beteiligen, 
erhebt die Abteilung einen Aufnahmebeitrag für neue Mitglieder. 
Im Wesentlichen unbeeinflusst von dem benachbarten größe-
ren Geiseltalsee, oder vielleicht auch gerade deshalb, blieb die 
Mitgliederzahl in den letzten Jahren relativ konstant. Die Gründe 
dafür liegen bestimmt auch darin, dass den Seglern in Großkayna 
ein attraktives Seglerheim zum Aufenthalt an Land zur Verfügung 
steht und die Mitgliedsbeiträge im Sportverein für jedermann er-
schwinglich sind. Zur Unterhaltung der Sportanlagen leistet jedes 
Mitglied jährlich mindestens 12 Arbeitsstunden.
Im nächsten Jahr begehen die Segler den 45. Jahrestag der 
offiziellen Begründung des Wassersports im Sportverein Groß-
kayna und im Geiseltal. „Überall, wo’s dampft und segelt, gibt’s 
einen, der die Sache regelt!“ Mehr als zehn Jahre führte zuletzt 
Jan Bohlmann die Großkaynaer Segler an. Ihm voraus ging von 
1991 bis 1997 Jürgen Schreivogel, über den Jahrtausendwech-
sel folgten Axel Richarz, danach Andreas Hahn und Günter 
Schmid. Jahrzehnte prägten neben den genannten Sportfreun-
den die Gründungs- und langjährigen Mitglieder Heinz Kundis, 
Volker Rimpler, Horst Bohlmann und Peter Richarz, Mario Guth, 
Torsten Naumann und Wolf-Rüdiger Absch (um nur einige zu 
nennen) den Aufbau und die Entwicklung der Abteilung.
Direkt neben dem durch die Segler genutzten Grundstück 
befindet sich seit 2009 der Bereich der Abteilung Angeln. Vo-
rausgegangen war die Anfrage einiger Angler des benachbar-
ten Anglervereins Schlacht Roßbach/Großkayna e. V. an den 
Vorstand des Großkaynaer Sportvereins 1922 wegen einer 
Mitgliedschaft. Am 30.03.2009 wurde die Abteilung Angeln of-
fiziell gegründet. Gründungsmitglieder waren Kati und Volker 
Patzschke, Alexander Schöpf, Dana Gall-Damrow und Andreas 
Damrow.
Bevor ich im nächsten Geiseltalboten zu weiteren Ausführun-
gen über die Abteilung Angeln komme, möchte ich noch auf ein 
anderes wichtiges Ereignis eingehen: Im Jahre 2012 wurde im 
Großkaynaer See ein Krokodil gesichtet. Tagelang war das ein 
Thema in der regionalen und überregionalen Presse. Auch das 
Fernsehen berichtete darüber. Uns ist von diesem einmaligen 
Ereignis ein seltener Schnappschuss gelungen.

Dr. Dietmar Tauber, Sportverein Großkayna 1922 e. V.
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Die neue Ausstellung „Was zum Schmunzeln“ wird am Sams-
tag, dem 15.06.2024 um 14.30 Uhr in der Geiseltalsee-Kirche 
in Mücheln/Neubiendorf eröffnet. Mit einem Augenzwinkern 
präsentiert Hubert Storch seine Sicht auf so manches, was uns 
täglich umgibt. Herr Storch ist aus dem Kulturleben in Mücheln 
nicht wegzudenken. Ob als Nachtwächter, als Chronist zur Ge-
schichte der Stadt, als Mitglied des Kultur- und Heimatvereins 
und als Fotograf begleitet er Einwohner und Gäste der Stadt 
Mücheln. Freuen Sie sich mit uns auf seine neue Fotoausstel-
lung.
Die Vernissage wird musikalisch von Joanne Betschak beglei-
tet.
Gern kann Nachmittag auch wieder bei einer Tasse Kaffee, Tee, 
Gebäck und guten Gesprächen ausklingen.
Der Eintritt ist frei, über eine kleine Spende freuen wir uns.

FV Geiseltalsee-Kirche e.V.

FV Geiseltalsee-Kirche e.V. - Neue Ausstellung in der Geiseltalsee-Kirche

Reipischer Heimatverein e.V.

Kinder- und Heimatfest im Jubiläumsjahr des Reipischer Heimatvereins e. V. (21. und 22. Juni)

Endlich ist es so weit. Die Vorbereitun-
gen zum diesjährigen Kinder- und Hei-
matfest laufen zurzeit auf Hochtouren. 
Im 30. Jahr unseres Bestehens soll 
es halt etwas ausgefallener werden. 
Selbstverständlich gibt es am Freitag 
für die Kinder, Eltern, Omis und Opis 
einen Fackelumzug mit Fanfarenzug 
und Unterstützung der Freiwilligen 
Feuerwehr. Auch auf unseren beliebten 
„Reipsch´er Frühschoppen“ muss am 
Samstag niemand verzichten. Punkt 
10:00 Uhr startet dann unser legen-
därer „Zickenmarathon“, der ja in der 
Läuferszene offiziell als Ranglistenlauf 
geführt wird. In musikalischer Hinsicht 
werden Sie tagsüber und auch am 
Abend (!!!) auf viele „Alte Bekannte“ 
treffen. Lassen Sie sich überraschen. 
Für eine gehörige Portion Tanzkunst, 
Akrobatik und (ACHTUNG: Spoiler an 
alle Damen) „knisternde Erotik“ sorgt 
zu später Stunde ein Männerballett. 
Wir wünschen allen Besuchern und 
Gästen an dieser Stelle schon mal viel 
Spaß und gute Unterhaltung am Jubi-
läums-Festwochenende.
Und zum Schluss noch eine weitere 
gute Nachricht denn „es ist vollbracht“. 
Pünktlich zum diesjährigen Kinder- und 
Heimatfest startet der Verkauf des zwei-
ten Bandes unseres Buches „Rypzi, 
Ribsio, Zickenreip´sch - (keine Chro-
nik)“. Nähere Informationen erhalten Sie 
von unser Altkanzlerin Dr. Angela Merkel 
in der Galerie
Unserer Homepage: 
www.reipischer-heimatverein.de

Thomas Rühlemann
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Lustiger Liederabend mit den „Winger Singer“ aus Halle bei der Volkssolidarität Großkayna 
am 14.05.2024

Fotos: Manfred Marx

Liebe Leserinnen und Leser,
der Wonnemonat Mai lässt 
unsere Gefühle sprießen. 
Unser Vorstandvorsitzender 
Hartmut Schunke begrüßt 
alle Mitglieder der Volksolida-
rität herzlich und die „Winger 
Singer“, die uns den Mai mu-
sikalisch versüßten. Zuvor die 
Kaffeerunde mit Stachelbee-
ren in Sahnebett. Mhh, mhh, 
mhh, mhh! War das wieder le-
cker. Danke Andrea. Nun war 
es soweit - 6 Frauen in Rot 
und 2 Herren in Blau beklei-
det, begrüßten uns mit dem 
Lied „Heut ist ein wunderschöner Tag“. Sehr passend gewählt. 
Wer Lust hatte, konnte Mitsingen. Hut ab vor den Herrschaften. 
Ihr Alter lag, wie wir auch, zwischen 60 und 80 Jahren. So eine 
Energie. Sie singen nur noch zur Freude und für Gleichgesinnte. 
Ihre Lieder waren aus den 50er bis 70er Jahren, vom Schlager 
über Operette, Pop, Kabarett und Volkslieder. Es war ein bunter 
Blumenstrauß. Es war sehr abwechslungsreich und mitreißend. 
Alle fühlten sich in ihre Jugend versetzt und trällerten mit.
Einige der „Winger Singer“ waren ja Profis an der Oper in Hal-
le. Die Operntitel waren „Mausi“, „Tennessee Waltz“, „Good 
Night“, „So war mein Leben“ und „Nach Regen scheint Sonne“. 
Im Schlagerbereich:
„I love you“, „Immer wieder Sonntags“, „So schön kann doch 
kein Mann sein“, „Einmal weht der Südwind wieder“; „Itsy Bitsy 
Strandbikini“, „Beiß nicht gleich in einen Apfel“ und „Die Beine 
von Dolores“. Aus dem Popbereich gab es einen Knaller von 
den ABBA´s – „Mamma Mia“. Für die Volksmusik gab es auch 
einen Platz – „Es zogen auf sonnigen Wegen“, „Hab den Wagen 
vollgeladen“ und „Heute wollen will das Ränzlein schnüren“. Alle 
waren sehr beindruckt - solche Stimmen. Wow!!!
In der Mitte hatte uns einer der Damen ein Kabarett musikalisch 
rüber gebracht. Über „Nowak“ - ein Komparse mit seiner ver-
rückten Freundin. Er hat mit allen Mitteln versucht, die Dame von 

Dummheiten und Verführungen abzuhalten. Es war super dar-
gestellt und bekam einen Sonderapplaus. Das Schmunzeln auf 
den Gesichtern aller Mitglieder war nicht zu übersehen. Es war 
wieder ein gelungener Nachmittag. Lachen und Spaß gehörten 
dazu. Die Texte mancher Lieder weckten bei vielen Mitgliedern 
Jugenderinnerungen. Ein Dankeschön von unserem Vorsitzen-
den Hartmut Schunke und ein toller Applaus für die „Winger Sin-
ger“. Wir wünschen ihnen noch viel Kraft für Ihre Musik.
Natürlich haben wir unser Geburtstagslied für die Mitglieder 
vom 16.04. bis 14.05.2024 nicht vergessen. Zwei Jubilare waren 
auch dabei. Marlis Pfeil (80.) und Elke Reifarth (65.). Sie erhielten 
ein Präsent von Irene Nöhring.
Nach dem Lied kam unser Ortsbürgermeister Gerald Kegel als 
Überraschungsgast in eigener Sache zu Wort. Es ging um die 
Wiederwahl. Er berichtete was geschaffen wurde und was auf 
dem Plan für die Zukunft der Ortschaft Großkayna steht. Eine 
neue Feuerwehr mit Bürgerzentrum ist in Planung. Er suchte 
nach seiner Rede den Bürgerkontakt.
Die vier Wochen sind so schnell um - der restliche Mai begrüßt 
uns mit Spaziergängen und Radtouren. Wir sehen uns wieder 
am 11.06.2024. Bis bald.

Text: Elke Reifarth

Schulen und Kindergärten

Hort Braunsbedra

Pfingstferien im Hort Braunsbedra

Auf der Zielgeraden in Richtung Sommerferien legten wir noch 
einen kleinen Zwischenstopp ein. Die vier freien Tage nach dem 
langen Pfingstwochenende nutzten wir im Hort, zum Spielen, 
zum Basteln und hatten jede Menge Spaß dabei. Zum An-
fang machten wir einen Rundgang über die Spielplätze von 

Braunsbedra. Beim Klettern, Rutschen und Schaukeln kam je-
des Kind auf seine Kosten. Danke möchten wir hier nochmal 
an alle sagen, durch deren Arbeit und Engagement dies erst 
möglich gemacht wurde. Nicht mehr wegzudenken ist der Be-
such der Bücherei, der ein liebgewonnener Punkt in unserer 
Ferienplanung ist. 
Dankeschön an Frau Wust, die uns immer wieder mit einem 
abwechslungsreichen Programm überrascht. Diesmal wurde 
uns ein neues Buch vorgestellt und unsere grauen Zellen wa-
ren beim Lösen von Rätseln gefordert. Zum Schluss konnten 
wir noch eine neue Spiele App ausprobieren, an der wir viel 
Freude hatten. Bei einem Schulhofmalwettbewerb mit Kreide 
konnten kleine und große Talente ihr künstlerisches Können 
unter Beweis stellen. Es entstanden tolle Bilder, die uns hof-
fentlich lange erhalten bleiben. Der „Regengott“ hält sich bitte 
zurück und lässt den Regen bei sich oben in den Wolken. Für 
kleinere Bastelarbeiten und das Backen von leckerem Kuchen 
blieb natürlich auch noch ein bisschen Zeit übrig. Während die-
ser Ferientage waren auch Kinder von uns Teilnehmer an einem 
Medienprojekt des Offenen Kanal in Merseburg. Dies erfolgte 
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in Zusammenarbeit mit dem Jugendclub von Braunsbedra. Bei 
dem Projekt ging es um Mittel und Wege kleine Männchen aus 
Knete zum Leben zu erwecken. Hierfür konnte sich jedes Kind 
eine Geschichte bzw. Handlung ausdenken. Diese wurde dann 
mit Hilfe einiger technischer Geräte umgesetzt. So konnte man 
z.B. mit Hilfe des Computers seine eigene Musik, passend zur 
Geschichte, komponieren. 

Am Ende waren sich alle einig, dass es ganz schön viel Zeit in 
Anspruch nimmt, bis ein Film entstehen kann.
Für die restlichen Schultage bis zu den Sommerferien drücken 
wir euch die Daumen, lasst die Köpfe nicht hängen und habt 
eine schöne Zeit.
Wir sehen uns mit einem tollen Programm in den Sommerferien 
wieder.
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Sekundarschule Braunsbedra

Eine Exkursion in die Tropen

Am Mittwoch, dem 03.04.2024, 
stand der Projekttag der 
Sechstklässler der Sekundar-
schule „Unteres Geiseltal“ ganz 
unter dem Motto die Pflanzen-
welt zu erkunden. Der Botani-
sche Garten in Halle, der vor 
über 300 Jahren ein Geschenk 
der Stadt an die frisch gegrün-
dete Universität war, erwies 
sich dafür als das perfekte 
Ziel. Anfangs wurden hier nur 
Heilpflanzen und Kräuter ange-
pflanzt. Denn die Augustiner-
mönche pflegten den Garten, 
da sich das bekannte Kloster 
Neuwerk in unmittelbarer Nähe befand.
Ziel war es die Botanik, die Wissenschaft der Pflanzen den 
Schülern näher zu bringen. Ihr Augenmerk lag auf den Samen-
pflanzen, das aktuelle Thema im Biologieunterricht. Fasziniert 
waren sie hier besonders von der ausgedehnten, etwa neun 
Fußballfelder großen, gepflegten gärtnerischen Anlage und dem 
Tropenhaus. Das feuchtwarme Klima gefiel uns zudem sehr an 
einem verregneten und kühlen Tag wie diesem. Frau Henke, 
eine junge motivierte Lehrerin aus Halle, führte die Klasse mit 

vielen wissenswerten Fakten durch den Garten. Dabei waren 
die Teilnehmenden in Teams eingeteilt und mussten Sterne 
im bunten Grün finden um ihre Fragen zu beantworten. In der 
nächsten Biologiestunde folgte dann ein Multiple Choice Test, 
eine leicht verdiente gute Note für Schülerinnen und Schüler, die 
interessiert an der Exkursion teilnahmen!

Katharina Samolenka – Biologielehrerin

Spendenlauf - Auf die Plätze, Bildung, Los!

Am Donners tag,  den 
02.05.2024 zeigte sich eine 
kleine Auswahl der Sekundar-
schule „Unteres Geiseltal“ von 
ihrer sportlichen und gleich-
zeitig spendablen Seite. Im 
Stadion des Friedens versam-
melten sich die Schülerinnen 
und Schüler, um für den guten 
Zweck zu laufen. Grund des 
Spendenlaufs war die Teilnah-
me am Projekt von „Aktion ge-
gen den Hunger“, welche eine 
der weltweit führenden Organi-
sationen im Kampf gegen Hun-
ger und Mangelernährung ist.
Bei diesem Schulprojekt wer-
den drei Ziele verfolgt (https://
www.aktiongegendenhunger.
de/schulen-gegen-den-hunger/so-funktionierts/faq):
Bildung gegen den Hunger: Durch interaktive Themenvorträ-
ge im Vorfeld werden Kinder und Jugendliche für das Thema 
Hunger & Mangelernährung sensibilisiert und erlangen globales 
Verantwortungsbewusstsein.
Sport gegen den Hunger: Anschließend werden diese im Rah-
men eines Spendenlaufs sportlich aktiv und bei ihrem sport-
lichen Engagement durch Sponsoren unterstützt, welche die 
Teilnehmenden im Vorfeld selbst gesucht haben.
Eine Welt ohne Hunger: Die Spendeneinnahmen fördern die 
lebensrettenden Projekte von „Aktion gegen den Hunger“ welt-
weit und bekämpfen langfristig den Hunger in der Welt.
Wie bei einem Spendenlauf üblich, erhalten die Teilnehmenden 
für jede gelaufene Runde einen festen Spendenbetrag, der sie 
zu ihrem sozialen Engagement motiviert und in dem Fall gleich-
zeitig die Bekämpfung von Mangelernährung unterstützt.
Nach etwa 60 Minuten standen rund 350 Stadionrunden zu Bu-
che, welche die 34 Läuferinnen und Läufer aus sieben Klassen 
der Sekundarschule absolvierten. Die meiste Ausdauer bewies 
an diesem Tag Mahrab Ghafori aus der 7b, der mit 30 Runden 

den längsten Atem und das größte Herz hatte. Alle Schülerinnen 
und Schüler können stolz auf ihre Teilnahme sein, denn sie ha-
ben die Chance, sich auf sportliche Weise sozial zu engagieren, 
in vollumfänglicher Weise genutzt. -
-- DANKE ---

Kristin Rumi – Sportlehrerin
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Allgemeine Informationen
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Bergmannsfest / Vereinsfest im Geiseltal am 13. Juli 2024
Der IFV „Geiseltalsee“ e.V. blickt auf eine 
34-jährige erfolgreiche Vereinsarbeit zu-
rück. 
Im Vordergrund der Vereinsarbeit stand 
stets das Wohl unserer Geiseltaler Heimat 
unter dem Motto „Tradition bewahren und 
Zukunft gestalten“.

Unter diesem Motto laden wir in diesem Jahr wieder unsere Ver-
einsmitglieder und alle Gäste zum Besuch auf die Halbinsel ein.

Bergmannsfest / Vereinsfest im Geiseltal am 13. Juli 2024
Veranstalter: Interessen- und Förderverein „Geiseltal-

see“ e.V.
Ort: Festplatz auf der Halbinsel im Geiseltalsee

an der Wetterschutzhütte „Am großen Hügel“
ab 11:00 Uhr musikalische Unterhaltung durch unsere Ver-

einsmitglieder
14:45 Uhr Begrüßung der Vereinsmitglieder und Gäste

durch den Vereinsvorsitzenden Herrn Thomas 
Tribulowski

15:00 Uhr Platzkonzert mit dem Musikverein „Geiselta-
ler Musikanten“ e.V.

weitere Angebote für unsere Vereinsmitglieder und Gäste

Pendelverkehr
a) ab 10:00 Uhr mit Kleinbussen

ab Parkplatz am Aussichtsturm „Pauline“ Mücheln/OT 
Stöbnitz
Spendenbeitrag: 3,-€/Pers. und Fahrt

b) ab 11:00 Uhr mit dem Fahrgastschiff „FELIX“ (nach Bedarf)
ab Hafen Mücheln / Fahrpreis: 5,-€/Pers. und Fahrt

Service
ab 11:00 Uhr Speisen und Getränke
Wirtshaus „Drei Linden“ aus Branderoda
Wein vom Weinberg „Goldener Steiger“ / Fam. 
Reifert
Speiseeis vom Eistaler Café Frankleben / Fam. 
Rumi
ab 13:00 Uhr Kaffee und Kuchen
Bäckerei & Konditorei Helge Sommerwerk

Wir bieten für unsere kleinen Gäste 
viele Überraschungen an!

Hüpfburg / Kinderschminken / 
Bastelstraße / diverse Kinderspiele

Ponnyreiten 
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Wir werden dabei unterstützt 
vom Kulturverein Stöbnitz e.V. 
sowie 
vom Pferdefreunde Wünsch e.V.!

gez. Thomas Tribulowski
Vorsitzender

*Änderungen vorbehalten*

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste  

Datum KGV Braunsbedra KG Frankleben

16. Juni 2024 
3. So. n. Trinitatis 

 

23. Juni 2024 
4. So. n. Trinitatis 

 

30. Juni 2024 
5. So. n. Trinitatis 

07. Juli 2024 
6. So. n. Trinitatis 

10:30 Uhr Braunsdorf (K) 14:00 Uhr Frankleben 

14. Juli 2024 
7. So. n. Trinitatis 

09:00 Uhr Großkayna (GH) 

10:30 Uhr Krumpa (K) 

06. Juli 2024 
Sonnabend 

 

14:00 Uhr Frankleben 

Abkürzungen:ÊGHÊ=ÊGemeindehaus;ÊKÊ=ÊKirche;ÊWKÊ=ÊWinterkirche;ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊGDÊmitÊTaufe;Ê

Gottesdienste 

KG Frankleben KSP Roßbach - Gröst Kollekten-
zweck 

 10:30 Uhr Gröst (K) NetzwerkÊKleinkunstÊ
derÊEKMÊ 

 10:30 Uhr Branderoda (K) EigeneÊGemeinde 

AktionÊSühnezeichenÊ
FriedensdiensteÊe.ÊV.Ê 

14:00 Uhr Frankleben (K)  Kirchenkreis 

 10:30 Uhr Leiha (K) 
CVJMÊSachsen-
AnhaltÊe.ÊV.ÊundÊ
ThüringenÊe.ÊV. 

KirchenkreisÊ  

14:00 Uhr Roßbach (K) 
DiamanteneÊHochzeit 

15:00 Uhr Gröst (K) 
Kiliansfest 

14:00 Uhr Frankleben (K)  

GDÊmitÊTaufe;Ê GDÊmitÊHl.ÊAbendmahl;Ê musik.ÊGottesdienst; 

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstig

Druckkosten vergleichen

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 



Bote des Geiseltales Nr. 06/2024- 20 -

Neues vom Förderverein Sankt Margarethen Insel e.V.

Thomas Schwarzer: Fotos

Im Februar fand unsere erste Versammlung in diesem Jahr statt. 
Dort wurde unter anderen die Veranstaltungen für dieses Jahr 
geplant. Von Einigen möchte ich Ihnen heute berichten.
Im April fand ein Arbeitseinsatz statt. Viele Vereinsmitglieder 
verabredeten sich, um den Platz und das Gelände um die Kirche 
herum sauberzumachen. Es wurde das Geländer des Denkmals 
gestrichen und das kleine Beet davor angelegt und bepflanzt.
Der Efeu an der Kirche und am Zaun wurde zurückgeschnitten, 
Unkraut entfernt, es wurde geharkt und der Winter weggekehrt, 
damit wir am 28.04. unser Frühlingsfest feiern konnten.
Und was war das für ein schönes Fest! Es kamen viele Gäste 
aus verschiedenen Orten und feierten gemeinsam. Nach einem 
Beginn zum Frühlingsmotto “Säen„ wurde die diesjährige Aus-
stellung zum Thema„ Landleben in Lunstädt„ eröffnet. Viele Fo-
tos von Einheimischen aus Lunstädt zeugen von Landleben wie 
es früher war und man kann anhand der Bilder erkennen, wie 
schwer die Feldarbeit war, was das Familienleben ausmachte 
und wie die Freizeit genossen wurden. Der ein oder anderer er-
kannte seine Vorfahren und Bekannte mit großer Freude wieder.
Bei herrlichen Wetter konnten wir an der langen Kaffeetafel ne-
ben der Kirche leckeren hausgebackenen Kuchen essen und 
köstliche Getränke stillten den Durst, um gut gestärkt mit dem 
Bergmannschor Frühlingslieder in der Kirche zu singen. Der 
Chor hatte ein sehr schönes Konzert vorbereitet. Viele bekannte 
Lieder waren dabei und es machte große Freude mitzusingen. 
Vielen Dank an dieser Stelle allen Mitwirkenden und Vorberei-
tenden!

Unsere Ausstellung kann jederzeit besucht werden – denn 
unsere Kirche in Lunstädt ist täglich von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Seien Sie herzlich willkommen!

Herzliche Grüße Karin Jakubowski im Namen des Fördervereins

Unser Pfarrbereich Braunsbedra immer aktuell im Netz
Unseren Wegweiser mit allen wichtigen Terminen für den Pfarr-
bereich mal nicht dabei? Kein Problem. Einfach auf unsere In-
ternetseite schauen. Dort finden Sie neben den Gottesdiensten 
für den jeweiligen Monat auch Einladungen zu aktuellen Veran-
staltungen. Eine Übersicht über alle Gruppen und regelmäßigen 
Kreise, wichtige Kontakte und Rückblicke.
Sie finden die Seite unter: 
www.evangelischekirchebraunsbedra.de.

Anzeige(n)


